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Fachschaftsräte-Kommunikation ·Carl-Zeiss-Str. 3 · 07743 Jena

Protokoll der 1. Sitzung der FSR-Kom
der Amtszeit 2023/24

am 25. Oktober 2023

FSR-Kom

Sprechende Carl-Zeiss-Straße 3

07743 Jena

Willi Kröning

Tom Schulze

sprecher@fsrkom.uni-jena.de

Jena, 25. Oktober 2023

Anwesenheit: Hannah Schier und Lukas Brach (Alterstumwissenschaften), Juliane Wesemann und Julia
Wendland (Anglistik/Amerikanistik), Lukas Scholz (Bioinformatik), Tim Prößdorf und Omar Volz (Biolo-
gie/Biochemie), David Verges (Geographie), David Biermann (Germanistik), Paula Pietzuch (Geschichte),
Celina Lünse und Niklas Menge (Informatik), Michelle Weise-Seidelmann (Mathematik), Willi Kröning und
Samuel Ritzkowski (PAF), Louis Chalupka, Long Pham und Lea Höhn (Pharmazie), Helene Thier (Philo-
sophie), Georg Krimmler und Anton Gries (Politikwissenschaften), Tuba Korkmaz-Walther, Lina Flindt und
Franka Jung (Psychologie), Jonathan Eckstein (Rechtswissenschaften), Tom Schulze (Romanistik), Leonard
Schönfeld (Soziologie), Anne Kaufmann (Theologie), Chantalle Arsand, Jil Diercks und Alexander Laubrich
(Wirtschaftswissenschaften).

Gäste: Judith Stecklina (Bioinformatik), Leander Seyb und Selin Grüner (Rechtswissenschaften), Jan-Phillip
Saß (Chemie), Shari Thommadura de Silva und Zoe Lukas Lang (Kommunikationswissenschaft), Marcel Paul
und Levke Jansen (StuRa-Vorstand), Pascal Zimmermann (Geschichte), Ruben Urmoneit (Gast).

Sitzungsleitung: Anne Kaufmann und Willi Kröning
Protokollant: Tom Schulze

Die Sitzung wird um 18:20 Uhr eröffnet.

TOP 1 Berichte

Paula (FSR Geschichte) sagt, dass sie eine Stellungnahme zur Unterfinanzierung der Uni geschrieben haben.
Sie wollen das nochmal in der FSR-Kom teilen, um auch hier nochmals darauf aufmerksam zu machen.
Es fehle unfassbar viel Geld und sehr viele Stellen seien davon betroffen; vor allem in der Philosophischen
Fakultät. Es gäbe das Bündnis FSU unterfinanziert, welches darüber hinreichend informiert. Man wünscht
sich, dass sich mehr FSRe mit einbringen und ihre Stimme hörbar machen.

Leonard (FSR Soziologie) fragt die anderen FSRe wegen der Stellenstreichungen. Sie seien davon nämlich
bisher nicht betroffen.

Paula (FSR Geschichte) würde das gerne auf die nächste FSR-Kom mit einer Stellungnahme verschieben
oder noch heute als einen TOP aufnehmen.



Anne (StuRa Vorstand) sagt, dass das durch einen Dringlichkeitsantrag ein neuer TOP für heute werden
könne.

Omar (FSR Biologie) meint, dass sie weniger finanzielle Probleme haben. Sie wollen aber wieder eine
Biolumineszenz-Party veranstalten. Falls FSRe Lust hätten zu unterstützen, wäre eine Kooperation möglich
und wünschenswert. Sie freuen sich auf Unterstützung.

Levke (StuRa Vorstand) teilt mit, dass es bereits zwei StuRa-Sitzungen in der neuen Amtszeit gab. Die
Konstituierende Sitzung war am 07.10.2023 und es gibt einen neuen Vorstand: Anne Kaufmann, Marcel Paul
und Levke Jansen. Es gäbe außerdem einen längeren Bericht von ihr, bei dem es um den FSR WiWi geht.

Sie liest den Bericht vor: Im Zuge der Zwangsverwaltung des FSR Wirtschaftswissenschaften haben wir
uns in Vorstand und Finanzen näher mit den bisherigen Ausgaben und Zahlungsaufträgen des FSRs aus-
einandergesetzt und uns sind dabei einige Unstimmigkeiten aufgefallen. In mehreren Fällen werden dabei
leider verschiedene Straftatbestände erfüllt. Bereits im Juni hatte ich daher gegen mehrere Personen aus
dem Fachschaftsrat Anzeige erstattet. Aufgrund einiger neuer Erkenntnisse in unserem Ermittlungsstand
über die letzten drei Monate habe ich auf Einladung der Polizei eine Zeugenaussage bei der Polizei getätigt
und die Polizei hat daraufhin Strafanträge gegen mehrere Personen gestellt. Um die betreffenden Personen
zu schützen, möchte ich an dieser Stelle keine Namen nennen und möchte darum bitten, keine voreiligen
Schlüsse zu ziehen oder öffentlich Urteile gegenüber Einzelpersonen auszusprechen, bis die Angelegenheit
geklärt ist. Aus verfahrenstechnischen Gründen (auch in Absprache mit der Polizei) möchte ich auch noch
nicht näher auf die einzelnen Straftatbestände und Vergehen durch die beschuldigten Personen des FSR
Wirtschaftswissenschaften eingehen. Ich hoffe auf euer Verständnis, dass wir uns im Vorstand und den
Finanzen diesbezüglich noch bedeckt halten, um das Strafverfolgungsverfahren nicht zu beeinflussen.

Ich möchte allerdings trotzdem an dieser Stelle dem StuRa, sowie der FSR-Kom empfehlen, bei jeglichen
Anträgen des FSRs oder Personen aus dem FSR Wirtschaftswissenschaften besondere Vorsicht walten zu
lassen und weiterhin den FSR unter der Verwaltung des Studierendenrates stehen zu lassen, um weitere
Vergehen, so weit es uns möglich ist, zu unterbinden. Insbesondere wenn es um finanzielle Angelegenheiten
geht, die über die Gelder der Studierendenschaft gezahlt werden sollen, bitte ich um eine intensivere Prüfung
und im Zweifelsfall auch darum, eine Ablehnung der gestellten Anträge in Betracht zu ziehen. Weiterhin
möchte ich dem FSR Wirtschaftswissenschaften empfehlen, über einen sehr ausführlichen Personalwechsel
im FSR nachzudenken, insofern dies nicht ohnehin zu diesem Semester geplant war. Ich möchte ganz explizit
auch das gesamte Gremium darum bitten, diesen Bericht zunächst erst einmal hinzunehmen und möglichst
noch keine großen Diskussionsrunden zu eröffnen, die über den akuten Umgang mit dem FSR insgesamt
hinausgehen.

Levke betont weiterhin, dass nicht alle Personen im FSR WiWi über einen Kamm zu scheren und zu verurteilen
seien. Abseits dieser Probleme mit dem FSR WiWi sei das neue Semester und die bisherige StuRa-Arbeit gut
gelaufen.

Samuel (StuRa Finanzen) macht auf die neue Finanzen-Schulung dieses Semester aufmerksam. Neue
Amtszeit bedeutet auch, dass es eine neue Finanzen-Schulung geben muss. Die Einladung zu dieser Schulung
sei dieses Mal früh im Semester erfolgt, nicht so wie letztes Jahr. Sie findet am 11.11.2023 statt. Die Schulung
solle ernst genommen werden und es müssen sich alle individuell anmelden. Mindestens ein KV und ein
HHV pro FSR solle anwesend sein. Wenn genug Bedarf besteht, dann gäbe es sehr wahrscheinlich auch die
Option eines Nachholtermins. Die letzte Schulung liege nicht weit zurück, das sei ihm bewusst. Es solle aber
nun wieder zu einem regelmäßigen Rhythmus kommen. Er merkt außerdem an, dass wir vier Wochen nach
Veranstaltungsende alle Unterlagen eingereicht haben sollen. Wir sollten uns also zeitnah darum kümmern, die
Gesamtabrechnungen und alle Originalbelege einzureichen. Manchmal dauert das Ausstellen einer Rechnung
ewig, das kann passieren. Vorläufige Abrechnungen seien in dem Fall zulässig. Ihnen sei bei den Finanzen
auch bewusst, dass noch manche auf ihr Geld warten. Er erinnert aber auch, dass wir die Dinge frühzeitig
einreichen sollen, um diese Zeit zu verkürzen. Das Ziel ist natürlich, das Geld schnellstmöglich zu überweisen.
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Derzeitig seien aber nicht viele von den Finanz-Menschen anwesend – auch die Mittelfreigaben können
diesem Umstand geschuldet demnächst auch etwas länger dauern. Sie geben aber ihr Bestes.

Chantalle (FSR WiWi) fragt, ob die Unterweisenden der Finanzen-Schulung auch eine entsprechende Finanzen-
Schulung hatten, die sie dazu befähigen würde, dieses Wissen an andere Studis weiterzugeben.

Samuel (StuRa Finanzen) bemerkt, dass eine vergleichbare Frage regelmäßig von den WiWis käme. Er teilt mit,
dass es bei dieser Problematik darum geht, dass derjenige, der die entsprechende Prüfung entwickelt, diese
nicht wirklich bestehen kann. Der Prüfungsentwickelnde hat sie ja selbst konzipiert aufgrund der gegebenen
Anforderungen. Die Personen, die daran arbeiten, seien vom StuRa gewählt und geben ihr Bestes, alle
wichtigen Dinge zu vermitteln. Er bietet an, falls dies gewünscht sei, den Test zu schreiben, den er selbst
konzipiert hat. Er hinterfragt aber die Sinnhaftigkeit. Er ergänzt, dass bei ihnen aber auch eine persönliche
Haftung dahinter stecke, wenn sie Fehler machen. Wenn Fehler seitens der FSR-Finanzer passieren, seien
die weitaus weniger schwerwiegend.

TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Diskussion & Beschluss der Tagesordnung

Feststellung der Beschlussfähigkeit:

Von 22 der 32 konstituierten Fachschaftsräte wurden bisher FSR-Kom-Delegierte per Protokoll gemeldet.
Es sind Delegierte von 19 der 32 konstituierten Fachschaftsräte anwesend. Somit ist die FSR-Kom beschluss-
fähig.

Diskussion und Beschluss der Tagesordnung:

Vorläufige Tagesordnung:

TOP 1 Berichte

TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Diskussion und Beschluss der Tagesordnung

TOP 3 Diskussion & Wahl: Sprechende (Vorstand)

TOP 4 Diskussion & Beschluss: Bestimmung Gemeinsamer Ausschuss (Vorstand)

TOP 5 Diskussion: Mittelfreigaben in der FSR-Kom (Finanzen)

TOP 6 Diskussion & Beschluss: Stellungnahme zu M-071-2023_24 – 2 Kaffeekannen - Erstattung für
FSR Physik (FSR Pharmazie)

TOP 7 Diskussion & Beschluss: Stellungnahme zu M-073-2023_24 – Teilnahme BuFaTa Augsburg
(FSR Geographie)

TOP 8 Diskussion & Beschluss: Mittelfreigabe „Klausurtagung“ (FSR ReWi)

TOP 9 Diskussion & Beschluss: Mittelfreigabe „Reise- und Teilnahmekosten zur PsyFaKo in Ulm“ (FSR
Psychologie)

TOP 10 Diskussion & Beschluss: Mittelfreigabe „Zeltstangen Ersatzteile“ (FSR WiWi)

TOP 11 Nächste Sitzung

TOP 12 Sonstiges

Paula (FSR Geschichte) fände die Ergänzung um einen Disskussions-TOP zum Thema der Unterfinanzierung
der FSU angebracht und wünscht sich eine Stellungnahme der FSR-Kom.

Niklas (FSR Informatik) hat einen Dringlichkeitsantrag bezüglich der BuFaTa des FSR Mathe, den er für den
FSR Mathe heute vertreten würde. Die Dringlichkeit ergibt sich daraus, dass die Konstituierende Sitzung schon
am 1. Oktober war und der Antrag sowie die Einladungen erst später eingingen.

Anne (StuRa Vorstand) schlägt vor, diesen Dringlichkeitsantrag als neuen TOP mit aufzunehmen.

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft des öffentlichen Rechts.
Sie wird vertreten durch den Vorstand des Studierendenrates. Seite 3 von 9



Keine Gegenrede. Somit ist die Dringlichkeit festgestellt.

Es wird über die Unterfinanzierung der FSU gesprochen, die vom FSR Geschichte eingebracht wurde.

Tuba (FSR Psychologie) fragt nach, ob wir das zum nächsten Mal vorbereiten wollen und beim nächsten Mal
einfach darüber reden wollen, da gerade niemand ernsthaft vorbereitet sei.

Paula (FSR Geschichte) sagt, dass das alles schon beschlossen und durch sei. Man könne eben nochmal
eine Stellungnahme dagegen verfassen und beim Bündnis FSU unterfinanziert mitmachen.

Ruben (Gast) weiß nicht, wann die FSR-Kom das nächste Mal tagt. Das sei schon ein dringliches Thema.
Vielleicht sei das Besprechen zur nächsten Kom aber sinniger.

Samuel (FSR PAF) merkt an, dass das Beauftragen einer Stellungnahme keine Stellungnahme als solche
ersetzt. Es werde aber sowieso bis nach der nächsten FSR-Kom-Sitzung dauern, bis da etwas bei rumkäme.

Paula (FSR Geschichte) zieht ihren Antrag zurück und möchte dieses Thema beim nächsten Mal mit als TOP
listen.

Tim (FSR Bio) fragt nach ihrem Dringlichkeitsantrag. Sie hätten auch einen gestellt vor ein paar Tagen.

Es wird darüber beraten, woran das liegt und es wird der Grund gefunden: Wir Sprecher haben den Antrag
schlichtweg übersehen. Da aber keine Ausleihliste des FSRs vorliegt, ist der Antrag sowieso hinfällig.

Anne (StuRa Vorstand) bemerkt weiterhin, dass TOP 10 (Mittelfreigabe Zeltstangen FSR WiWi) gestrichen
werden muss, weil er nicht vollständig ist und somit der Dringlichkeitsantrag vom FSR Mathe auf den Platz von
TOP 10 rutscht.

Chantalle (FSR WiWi) fragt nach dem Grund.

Anne (StuRa Vorstand) antwortet, dass es am Mangel des Finanzplans läge.

Niklas (FSR Mathe) sagt, dass es weitergehen soll und er keine Lust auf die Diskussion habe.

Die aktualisierte Tagesordnung:

TOP 1 Berichte

TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Diskussion und Beschluss der Tagesordnung

TOP 3 Diskussion & Wahl: Sprechende (Vorstand)

TOP 4 Diskussion & Beschluss: Bestimmung Gemeinsamer Ausschuss (Vorstand)

TOP 5 Diskussion: Mittelfreigaben in der FSR-Kom (Finanzen)

TOP 6 Diskussion & Beschluss: Stellungnahme zu M-071-2023_24 – 2 Kaffeekannen - Erstattung für
FSR Physik (FSR Pharmazie)

TOP 7 Diskussion & Beschluss: Stellungnahme zu M-073-2023_24 – Teilnahme BuFaTa Augsburg
(FSR Geographie)

TOP 8 Diskussion & Beschluss: Mittelfreigabe „Klausurtagung“ (FSR ReWi)

TOP 9 Diskussion & Beschluss: Mittelfreigabe „Reise- und Teilnahmekosten zur PsyFaKo in Ulm“ (FSR
Psychologie)

TOP 10 Diskussion & Beschluss: Stellungnahme zu M-078-2023_24 – BuFaTa KoMa (FSR Mathe)

TOP 11 Nächste Sitzung

TOP 12 Sonstiges
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Beschlusstext:
Die FSR-Kom beschließt die vorliegende Tagesordnung

Abstimmung: 17 dafür / 1 dagegen / 0 Enthaltung angenommen

TOP 3 Diskussion & Wahl: Sprechende (Vorstand)

Samuel (FSR PAF) schlägt Tom und Willi vor.

Willi (FSR PAF) und Tom (FSR Romanistik) stellen sich vor.

Es muss eine Mandatsprüf- und Zählkommission gefunden werden, welche aus drei Personen besteht. Diese
stellt sicher, dass die Anwesenden tatsächlich wahlberechtigt sind, und zählt die Stimmen aus. Für diese
Aufgabe finden sich Ruben Urmoneit (Gast), Levke Jansen (StuRa Vorstand) und Tim Prößdorf (FSR Biologie).
Es gibt dagegen keine Einwände.

Wahl:
Willi Kröning (FSR PAF) wurde für den Posten des FSR-Kom Sprechenden vorgeschlagen. Die stimmberech-
tigten Mitglieder stimmen ab.

Abstimmung: 15 dafür / 2 dagegen / 1 Enthaltung ist gewählt

Wahl:
Tom Schulze (FSR Romanistik) wurde für den Posten des stellvertretenden FSR-Kom Sprechenden vorge-
schlagen. Die stimmberechtigten Mitglieder stimmen ab.

Abstimmung: 17 dafür / 0 dagegen / 1 Enthaltung ist gewählt

Damit sind Willi als Sprecher und Tom als stellvertretender Sprecher gewählt und bedanken sich.

[Anmerkung Protokollant: Wir freuen uns. <3]

TOP 4 Diskussion & Beschluss: Bestimmung Gemeinsamer Ausschuss (StuRa Vorstand)

Samuel (StuRa Finanzen) erklärt, dass der Gemeinsame Ausschuss aus zwölf Personen besteht. Davon sind
sechs vom StuRa gestellt und sechs von der Kom. Der Gemeinsame Ausschuss habe sich zuletzt sehr selten
getroffen. Im derzeitigen Gemeinsamen Ausschuss gäbe es nicht mehr viele aktive Personen. Niklas Menge,
Helen Würflein, Anne Kaufmann und Samuel Ritzkowski würden sich seitens der FSR-Kom aufstellen lassen
wollen.

Willi (FSR PAF) und Michelle (FSR Mathe) würden sich ebenso aufstellen.

Samuel (StuRa Finanzen) ergänzt, dass sich auch andere Personen melden können, es muss nicht bei diesen
sechs bleiben.

Anne (StuRa Vorstand) fasst die Namen der Personen zusammen und bietet den Kandidaten an, sich
vorzustellen.

Fünf Kandidierende stellen sich vor und Niklas (FSR Informatik) stellt außerdem Helen (FSR Mathe) vor, da
sie heute nicht anwesend ist.

Anne (StuRa Vorstand) initiiert die Abstimmung.

Wahl:
Samuel Ritzkowski stellt sich seitens der FSR-Kom auf, um in den Gemeinsamen Ausschuss gewählt zu
werden. Er stellt sich kurz vor.
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Abstimmung: 17 dafür / 0 dagegen / 1 Enthaltung ist gewählt

Wahl:
Niklas Menge stellt sich seitens der FSR-Kom auf, um in den Gemeinsamen Ausschuss gewählt zu werden. Er
stellt sich kurz vor.

Abstimmung: 17 dafür / 0 dagegen / 1 Enthaltung ist gewählt

Wahl:
Helen Würflein stellt sich seitens der FSR-Kom auf, um in den Gemeinsamen Ausschuss gewählt zu werden.
Niklas stellt sie kurz vor.

Abstimmung: 18 dafür / 0 dagegen / 0 Enthaltung ist gewählt

Wahl:
Willi Kröning stellt sich seitens der FSR-Kom auf, um in den Gemeinsamen Ausschuss gewählt zu werden. Er
stellt sich kurz vor.

Abstimmung: 18 dafür / 0 dagegen / 0 Enthaltung ist gewählt

Wahl:
Tim Prößdorf stellt sich seitens der FSR-Kom auf, um in den Gemeinsamen Ausschuss gewählt zu werden. Er
stellt sich kurz vor.

Abstimmung: 18 dafür / 0 dagegen / 0 Enthaltung ist gewählt

Wahl:
Michelle Weise-Seidelmann stellt sich seitens der FSR-Kom auf, um in den Gemeinsamen Ausschuss gewählt
zu werden. Sie stellt sich kurz vor.

Abstimmung: 18 dafür / 0 dagegen / 0 Enthaltung ist gewählt

Damit sind alle sechs Personen für den gemeinsamen Ausschuss seitens der FSR-Kom gewählt.

Anne (StuRa Vorstand) merkt an, dass sie noch die Unimail-Adressen von den eben gewählten Personen
braucht.

„[Anmerkung Protokollant: Die Schiedskommission entscheidet über die Schlichtung von Streitigkeiten über
die ordnungsgemäße Anwendung der Satzung der Verfassten Studierendenschaft und damit insbesondere
über Beschwerden ihrer Organe. Zudem führt sie das Verfahren zur Erklärung des Ruhens eines Mandats
von Mitgliedern im Studierendenrat durch. Die Schiedskommission hat die Kompetenz, Auflagen zu erteilen,
Beschlüsse ganz, teilweise oder zeitweilig aufzuheben und über die Satzungsgemäßheit von Urabstimmungen
zu beschließen. Ihre Mitglieder werden auf zwei Jahre vom Gemeinsamen Ausschuss gewählt, welcher
widerum zu gleichen Teilen von Studierendenrat und FSR-Kom benannt wird.]“

TOP 5 Diskussion: Mittelfreigaben in der FSR-Kom (Finanzen)

Willi (Sprechende) leitet das Thema ein und meint, dass wir es auch für die neuen Mitglieder und zu Beginn
des neuen Semesters einmal wiederholen.

Samuel (StuRa Finanzen) hält einen Vortrag zu den Mittelfreigaben bei der FSR-Kom, die seitens der FSRe
gestellt werden können. Weiterhin erklärt er den Aufgabenbereich der FSR-Kom.
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Jonathan (FSR ReWi) fragt, wie viel Geld wir letztes Jahr ausgegeben haben und wie viel wir gerade noch im
Topf haben.

Samuel (StuRa Finanzen) kann auf beides nicht gänzlich antworten. Es sind laut Zuweisung aber mindestens
3000C drin. Er schätzt ca. 5000-6000C.

Er erklärt weiterhin, dass es eine überarbeitete Anwesenheits-Statistik gibt. Er erklärt außerdem die FSR-Kom-
Cloud. Des Weiteren erklärt er die Diskussions-TOPs und die Mittelfreigaben-TOPs aus dem 20ct-Topf. Diese
Anträge können nur von den Fachschaftsräten gestellt werden. Auch sonst erklärt er die ganzen Finanz-Dinge
kurz. Darunter auch die Ausleihliste. Auch hier gilt: Es gäbe nicht die ganzen FSRe als einzelne Instanzen,
sondern eigentlich nur „eine“ Studierendenschaft. Eine Gemeinsamkeit. Alle Dinge, die wir auch über die FSRe
besorgen, gehören somit de jure der Studierendenschaft. Für größere Anschaffungen gäbe es mittlerweile
auch das FSR-Kom-Lager. Eine Führung sei bestimmt möglich, falls Interesse bestünde. Er bedankt sich für
die Aufmerksamkeit.

Willi (Sprechende) weist daraufhin, dass es all diese Unterlagen auch auf der StuRa-Website gäbe. Diese
seien bitte zu konsultieren bei Fragen. Auch wir Sprechenden sind Anlaufstellen.

TOP 6 Diskussion & Beschluss: Stellungnahme zu M-071-2023_24 – Zwei Kaffeekannen (FSR
Pharmazie)

Louis (FSR Pharmazie) stellt den Antrag vor. Sie hätten sich die Kannen ausgeliehen und sie seien kaputt
gegangen. Deshalb wollen sie diese nun ersetzen.

Beschlusstext:
Die FSR-Kom spricht sich positiv für die Mittelfreigabe M-071-2023_24 über 150 Euro für den FSR Pharmazie
aus.

Abstimmung: 15 dafür / 0 dagegen / 0 Enthaltung angenommen

TOP 7 Diskussion & Beschluss: Stellungnahme zu M-073-2023_24 – BuFaTa (FSR Geographie)

David (FSR Geo) stellt den Antrag vor.

Beschlusstext:
Die FSR-Kom spricht sich positiv für die Mittelfreigabe M-073-2023_24 über 120 Euro für den FSR ReWi
aus.

Abstimmung: 15 dafür / 0 dagegen / 0 Enthaltung angenommen

TOP 8 Diskussion & Beschluss: Stellungnahme zu M-074-2023_24 – Klausurtagung (FSR ReWi)

Jonathan Eckstein (FSR ReWi) stellt den Antrag vor.

Samuel (FSR PAF) findet das Haus gut.

Samuel (StuRa Finanzen) merkt an, dass nicht das aktuellste Dokument eingegangen sei.

Niklas (FSR Informatik) fragt, was genau geändert wurde und warum der gehobene Satz von 38ct pro Kilometer
beim Fahren genutzt werden soll.

Jonathan (FSR ReWi) meint, dass die Vorsteuer und die Anzahl der Personen geändert wurde.
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Leander (FSR ReWi) ergänzt, dass sich an den 700C seitens der FSR-Kom aber nichts geändert habe und
dieser Posten also unverändert bestehen bleibt. Bei den 38ct pro gefahrenen Kilometer würden sie sich auf
das Hochschulgesetz beziehen.

Samuel (StuRa Finanzen) fügt hinzu, dass im Hochschulgesetz der normale und erhöhte Satz vorhanden
seien.

Marcel Paul (StuRa Vorstand) fragt, ob der winzige Puffer tatsächlich praktische Gründe hat.

Jonathan (FSR ReWi) antwortet, dass der nur war, um die Differenz auf null zu bekommen.

Beschlusstext:
Die FSR-Kom spricht sich positiv für die Mittelfreigabe M-074-2023_24 über 700 Euro für den FSR ReWi
aus.

Abstimmung: 14 dafür / 0 dagegen / 1 Enthaltung angenommen

TOP 9 Diskussion & Beschluss: Stellungnahme zu M-075-2023_24 – BuFaTa: PsyFaKo (FSR ReWi)

Tuba (FSR Psychologie) stellt den Antrag vor und erklärt, wie sich die Kosten zusammensetzen.

Beschlusstext:
Die FSR-Kom spricht sich positiv für die Mittelfreigabe M-075-2023_24 über 215 Euro für den FSR Psychologie
aus.

Abstimmung: 15 dafür / 0 dagegen / 0 Enthaltung angenommen

TOP 10 Diskussion & Beschluss: Stellungnahme zu M-078-2023_24 – BuFaTa: KoMa (FSR Mathe)

Niklas (FSR Informatik) stellt den Antrag vor.

Willi (Sprechende) bemerkt, dass der Antrag nicht vollständig sei, da auch hier die Finanztabelle fehle. Somit
sei der Antrag nicht gültig und müsse überarbeitet werden.

GO-Antrag vom FSR Informatik auf Vertagung auf die nächste Sitzung.
keine Gegenrede

TOP 11 Nächste Sitzung

Willi (Sprechende) fragt, wie es bei allen Beteiligten ausschaut.

Samuel (FSR PAF) schlägt den 08.11.2023 vor.

Es gibt keine Gegenrede. Somit findet das nächste Treffen am 08.11.2023 statt.

TOP 12 Sonstiges

Judith (Bioinformatik) hat herausgefunden, dass die Uni mit zwei Softwares arbeitet. Die könne man auch
seitens der FSRe nutzen. Es geht zum einen um Jira und zum anderen um Confluence. Sie stellt beide
Softwares vor. Bei Jira handle es sich um ein Tool zum Projektmanagement und zur Problemverfolgung in
Teams und Confluence sei eher für die Dokumentation in Teams gedacht. Falls Interesse der FSRe bestünde,
so wäre es sicher möglich, Lizenzen über die Uni zu erhalten. Bedarf anmelden sei möglich.
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Long (FSR Pharmazie) fragt nach dem Verbindungstreffen zwischen den FSRen von vor zwei Jahren. Ist
etwas Ähnliches wieder in Planung? Es würde sich anbieten, aufgrund der neuen Menschen im Gremium
wieder ein solches Treffen zu organisieren.

Tom (Sprechende) findet die Idee sehr gut. Man könne ja mal schauen, was für Ideen zusammengetragen
werden und was so gemeinsam möglich wäre.

Jan-Phillip (FSR Pharmazie) fragt nach der Siebdruckmaschine.

Willi (Sprechende) verweist auf Jil von den WiWis, da sie sich auskennt.

Samuel (FSR PAF) fragt Judith von der Bioinformatik wegen des Running-Dinners, ob da Interesse besteht
und alles läuft.

Judith (FSR BioInfo) stellt das Running-Dinner nochmal vor und ermutigt andere FSRe bei Interesse gerne
Kontakt mit ihr aufzunehmen.

Willi (Sprechende) verweist nochmal die FSR-Kom-Telegram-Gruppe, in die die neu gewählten Mitglieder
gerne eintreten dürfen.

Die Sitzung wird um 20:01 Uhr geschlossen.

Willi Kröning Tom Schulze
Sprechender der FSR-Kom Protokollant
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